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Protokoll 
 

der 1. Sitzung des Vorstandes des Landesverbandes Steiermark 
des Österreichischen Schachbundes am 

 
Mittwoch, dem 24. September 2025, um 19.15 Uhr 

am Karmeliterhof 2/I 
 
 

Teilnehmende: 
 

Präsident Mitter Gerd, Dr.  

Vizepräsident Pristernik Arnold  

Vizepräsident Huber Christian, DI  

Kassier Eibinger Manuel, Dr.  

Schriftführerin Regina Golser  

Schriftführerin Stv. Fahrner Petra entschuldigt 

Landesspielleiter Wendl Paul  

Landesspielleiter Stv. Schönberger Martin entschuldigt 

Elo- und Meldereferent Schönberger Martin entschuldigt 

Jugendreferent U20 Raeke Philipp  

Schulschachreferent Philipp Stummvoll  

Event- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Perhinig 

Martetschläger 

Robert, Mag. 

Maria 

 

Frauenreferentin Schmidbauer Andrea, Mag.  

Seniorenschachreferent Petz-Ortner Johann  

Pressereferent Kastner Walter  

Kreisspielleiter Süd Alexander Schriebl entschuldigt 

Kreisspielleiter Nord Winter Werner entschuldigt 

Kreisspielleiter Graz Huber Christian, DI  

Landesjugendtrainer Schnider Gert  
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Tagesordnung: 
 

  1.)  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des 
Protokolls der letzten Sitzung 

  2.)  Bericht des Präsidenten  

  3.)  Bericht des Kassiers  

  4.)  Bericht der Landesspielleitung  

  5.)  Bericht des Pressereferenten  

  6.)  Bericht der Kreisvertreter: Graz, Nord, Süd  

  7.)  Bericht des Jugendreferenten U20  

  8.)  Bericht des Schulschachreferenten  

 9.)  Bericht des Jugendtrainers  

10.)  Bericht der Medienreferenten  

11.)  Bericht der Frauenschachreferentin  

12.)  Bericht des Seniorenreferenten  

13.)  Bericht des Meldereferenten  

14.)  Anträge  

15.)  Allfälliges 
 
 

Ad 1) 

Präsident Gerd Mitter eröffnet die Vorstandssitzung um 19:19 Uhr und begrüßt die  
Vorstandsmitglieder.  
Er stellt fest, dass der Vorstand beschlussfähig ist. 
Das letzte Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

Ad 2) 

Herr Gerd Mitter berichtet: 
 

➢ Es sind Anträge auf Zuschüsse bei der Teilnahme an WM/EM eingegangen 
– Schnider wird darüber berichten. 

➢ Es wird der Antrag gestellt, dass Martin Schönberger die Anträge über die 
Spielberechtigung „inländische Ausländer“ vorab genau prüft und eine 
vorläufige Spielberechtigung erteilen kann. Bei der darauffolgenden 
Vorstandssitzung wird dann darüber abgestimmt. Dasselbe gilt für die 
Aufnahme von Vereinen in den Steirischen Landesverband.  

➢  Beim Kreistag Süd wurde kein Kreisspielleiter gewählt. Inzwischen hat sich 
Alexander Schriebl bereit erklärt, als Kreisspielleiter tätig zu sein. Er hat 
seine Vorstellungen – die teilweise der geltenden TUWO widersprechen – 
den Vereinen im Kreis Süd übermittelt. Von keinem Verein hat es eine 
schriftliche Ablehnung gegeben. Daher wurde die Saison im Kreis Süd unter 
diesen Regeln gestartet. 

Herr Schriebl möchte jedoch an keinen Sitzungen des Verbandes teilnehmen 
und betrachtet sich nicht als Teil des Vorstandes (dies ergibt sich aus den 
Satzungen). 
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Ad 3) 

Herr Manuel Eibinger berichtet: (siehe Anhänge des Kassiers). 
  

➢ Alle Förderungen 2025 wurden ausbezahlt 

➢ Es wurden 5600 € an Kommunalsteuer von der Stadt Graz zurückgezahlt. 

➢ Derzeit gibt es einen Überschuss von ca. 30 000 €. 

➢ Es gibt eine Zusage der Förderung des LLZ für 2026 und vom Fachverband.  

 
 

 Ad 4) 

Herr Paul Wendl berichtet: 
 

➢ Die Übernahme der Funktion von Herrn Arnold Pristernik ist gut gelaufen. 
➢ Alle Kaderlisten waren korrekt in Bezug auf Status und Reihung. 
➢ Alle haben pünktlich eingereicht. 
➢ Wendl fragt, seit wann es möglich ist, dass ein Spieler Kreisgastspieler UND 

Bundesligaspieler ist. Mitter antwortet, dass das in der TUWO geregelt ist. 
Huber wirft ein, dass man in Zukunft bei TUWO-Änderungen auch deren 
Konsequenzen beachten soll.  

➢ Wendl wünscht sich eine tabellarische Übersicht aller erlaubten 
Möglichkeiten für den Einsatz von Spielern und wünscht sich klarere TUWO 
Regeln in Bezug darauf.  

 
 
Ad 5) 
 
Kein Bericht 
 
 

Ad 6) 

Kreis Graz: 
 
Herr Christian Huber berichtet: 
 

➢ Der Verein ASV Puch hat auf Grund Spielermangels keine Mannschaft für 
die kommende Meisterschaft genannt. Die Vereine Deutschfeistritz und 
Kolping kämpfen auch mit Spielermangel. 

➢ Die „Schachfreunde“ haben die 2. Mannschaft in der 1. Klasse 
zurückgezogen.  
 
 

Kreis Nord 
 
Herr Werner Winter sendet per Mail: (siehe Anhang) 
 
Kreis Süd: 
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Herr Arnold Pristernik berichtet: 
 

➢ Die Vereine sollten informiert werden, welche Einsätze der verschiedenen 
Spielerkategorien in der Meisterschaft möglich ist und was nicht.  

➢ Probleme in Chess-results bei der Spielersuche nach Spieler-Anmeldung 
wegen 3-monatigen Elo-Listen-Update im System. Neu angemeldete Spieler 
sind nur unter der Elo-Vorschau zu finden.  
 
 
 

Ad 7)  

 

Herr Philipp Raeke berichtet: (siehe Anhang Sitzung Bericht Raeke):  
 

➢  Die Veranstaltung in Mureck lief sehr gut. Leider hat die Gemeinde Mureck 
2000 Euro Förderung gestoppt.  
 

➢ Es gibt so viele Schulschachkurse wie noch nie  
 

➢ Die Förderabrechnung ist genehmigt und das neue Förderansuchen 
abgegeben. 
 

➢ Die Jugendschachrallye Termine sind bis Mai alle online. 
 

➢ Es gibt neue Info Flyer bzgl Schachtrainings in den Vereinen. Für Graz gibt 
es einen eigenen Flyer. 
 

➢ Die Fotogalerie ist upgedatet. 
 

➢ Einsparungsvorschlag: Die Ehrenzeichen sollen durch Urkunden ersetzt 
werden und Partieformulare sollten bei günstigerem Anbieter gekauft 
werden.  
 

 
 

Ad 8) 

Philipp Stummvoll berichtet, dass zum Schulstart eine Aussendung gemacht wurde, 
in der die Schachlehrer über die Jugendschacholympiade und die Termine und 
Qualifikationsmodi für die Bundesfinale informiert wurden. 
 

 
 
Ad 9) 
 
Herr Gert Schnider kommt um 20.22 Uhr von Training zur Sitzung und berichtet. 
berichtet:  
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➢ Das Turnier in Fürstenfeld erzielte mit 152 Teilnehmer einen Rekord. 
➢ Chen Chicheng Leon ist jüngster CM aller Zeiten mit >2200 Elo mit nur 10 

Jahren.  
➢ Erfolge der Jugendspieler Elisabeth Wiesner, die gegen den U14 

Staatsmeister gewonnen hat. 
➢ Erfolge von Schernthaner und Kölber sowie Steinwidder beim St. Veit Open.  
➢ Bei der Jugend-Europameisterschaft haben 4 Leute eine Chance auf 

Medaillen.  
➢ Erfolg für Tobias Mayer beim Faakersee Open (5. Rang)  
➢ Die Sommertrainings sind sehr gut besucht 
➢ Es gab eine Kaderschulung mit GM Mircea Pârligras – das war relativ günstig 

und sehr beliebt. Teilnehmerrekord mit 38 Jugendlichen.   
➢ Ankündigung einer Trainerfortbildung zum Thema Chessbase und 

Internetseiten für die Nutzung im Schachtraining mit Karl-Heinz Schein und 
Gerd Schnider als Vortragende – bezahlt vom ÖSB-  

➢ Es gibt noch freie Plätze für die C-Trainer Ausbildung am 9.11.2025 
➢ Es soll eine Hochschul – Schachlehrer Ausbildung geben.  
➢ Thema Schach und Integration: mehr Infomaterial soll in gängige Sprachen 

übersetzt werden durch Integrationsbüro der Stadt Graz. 
➢ Bei Vorliegen eines sinnvollen Themas sei eine Förderung in der Höhe von 

1000 Euro möglich.  
➢ Es sollten mehr Schachspielende mit muslimischen Hintergrund mobilisiert 

werden.  
➢ Zusammenarbeit mit der Karl-Franzens Universität Graz in Punkto 

psychologischer Testung der Schachspielenden. 
➢ Forschungsthema Visualisierung – Zusammenarbeit mit einem Australier.  
➢ Ein gemeinsames Trainingslager mit den Nachbarländern wäre angedacht – 

Terminabsprachen schwierig – Förderung möglich.  
 
 

Ad 10) 

Herr Robert Perhinig berichtet, dass es auf der Grazer Herbstmesse vom 2. – 
6.10.2025 wieder einen Schachstand geben wird. Besucherausweise sind 
vorhanden bei Interesse. Es werden dort alle Schachspielmöglichkeiten digital und 
analog gezeigt.  
 

 
Ad 11) 

Frau Andrea Schmidtbauer berichtet, dass die Kaderlisten der Frauenbundesliga 
online sind.  
 

 

Ad 12) 

Herr Johann Petz-Ortner berichtet, dass die Senioren-Landesmeisterschaft startet 
und es 32 Voranmeldungen gibt. Herr Dr. Stefan Grünwald ist neuer Turnierdirektor 
und Frau Mag. Edlinger-Ploder Schirmherrin Austragungsort ist der Campus 02.  
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Ad 13) 

Herr Martin Schönberger berichtet, dass über 1500 Spieler*innen gemeldet sind. 
Das macht ein Plus von 6,8 %.  
 
 

Ad 14) 
 

➢ Es wurde festgehalten, dass das Marketingbudget überschritten wurde. 
➢ Über die Umlaufbeschlüsse wurde formal abgestimmt – angenommen.   
➢ Grazer Schachgesellschaft stellt Antrag auf Unterstützung in der Höhe von € 

200 für den Tag des Sports am 7.9.2025 für die Personen, die vor Ort waren 
– angenommen. Da vom LVB niemand Zeit hatte, übernahm die Grazer 
Schachgesellschaft. 

➢ Grazer Schachgesellschaft möchte auf der Homepage des Landesverbands 
einen Ordner anlegen für Schachgeschichte – angenommen. 

➢ Der Antrag, dass bei der EM/WM der 2. Und 3. Paltz einen Zuschuss von € 
250 bekommen soll, wurde einstimmig angenommen. -  Das betrifft Philipp 
Wendl, Johanna Wießner und Gopal Rao Kadari.  

 
 
Ad 15) 

➢ Der Kontoname bei der Bank soll geändert werden, da aufgrund einer neuen 
Vorgabe der IBAN mit dem Kontoinhaber abgeglichen wird. Derzeit ist der 
Name zu lang und wird abgeschnitten. 

➢ Da einige Vereine offensichtlich Probleme mit der TUWO haben, wird es im 
Herbst wieder ein Angebot für eine Schulung geben. 

 
 
Die nächste Sitzung wird am Mittwoch, dem 05.11. 2025 um 19:15 Uhr am 
Karmeliterplatz 2/I stattfinden. 
 
Mitter schließt die Sitzung um 21.10 Uhr. 
 
  Regina Golser                         Dr. Gerd Mitter   
  Schriftführerin           Präsident 


